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lactaline personal

BABY FRIENDLY

Elektrisch- und batteriebetriebene Intervall-

Doppel-Brustpumpe

ANOTHER AMEDA INNOVATION

Baby-Trinkbecher
Der Baby-Becher bietet eine alternative,

babyfreundliche Ernährungsart
für Säuglinge, wie z. B. Frühgeburten,
die noch nicht gestillt werden können.

Durch den Baby-Becher kann

keine Saugverwirrung entstehen. Er

gilt deshalb als optimale Lösung,

wenn Mütter während der Stillzeiten
abwesend sind.

LANSINOH®
Das reinste Wollfett weltweit. Hilft
bei wunden Brustwarzen, verhindert
Risse und Schorfbildung. LANSINOH®

muss vor dem Stillen nicht abgewaschen

werden.

Doppelpump-Set und

Netzgerät inklusive

Doppelpump-Set reduziert

Pumpzeit um 50%

Saugstärke und Saugrhythmus

stufenlos regulierbar

Neu: Die kleine handliche Doppel-Brustpumpe für zu Hause und

unterwegs. Mit stufenloser Zyklenwahl und Vakuumeinstellung.
AMEDA AG, Bosch 106, CH-6331 Hünenberg,
Telefon 041 7855 111, Telefax 041 7855 150

CorpoMed® Das Original Still-und Lagerungskissen

Die CorpoMed®Kissen unterliegen
kontinuierlichen strengen Qualitätskontrollen -
damit wir sicher sind, unseren Kunden nur
das Beste anzubieten (EMPA geprüft).

Alle CorpoMed®-Produkte sind nach dem
Medizin-Produkte-Haftungsgesetz mit dem
CE-Zeichen gekennzeichnet.

Die Kissenfüllung aus EPS-Entspannungs-
kugeln sind staubfrei und allergiegetestet.
Die Bezüge bestehen aus 100% Baumwolle.
Das Kissen ist bis 60°C waschbar.
Wählen Sie aus diversen Grössen und farbigen

Bezügen Ihr Kissen aus!

Erhältlich schon ab Fr. 98.50

Bitte senden Sie mir mehr Informationen!

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Einsenden an:

BERR0 AG Ergoizstrasse 79, CH-4414 Füllinsdorf
Tel. 061 - 901 88 44, Fax 061 - 901 88 22 HEB 98
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Intensivbehandlung
extrem kleiner
Frühgeborener
Neue therapeutische Möglichkeiten und
in Entwicklung begriffene Techniken
ermöglichen immer kleineren
Frühgeborenen zu überleben. Der Neonatologe
Christian Kind beleuchtet ethische
Fragestellungen zu diesem Trend, und
Barbara Jeanrichard, Hebamme mit Neo-

natologie-Erfahrung, kommentiert die
ärztlichen Überlegungen aus ihrer
Sicht.

Frühgeburten

Wärme
und Hautkontakt
Seit rund zehn Jahren wird die sog.
Känguruhpflege als ein Baustein im
Konzept der umfassenden Betreuung
Frühgeborener und ihrer Eltern auf
neonatologischen Stationen praktiziert.
Dieser Beitrag fasst Entstehungsgeschichte

und Erfolg des «Känguruhens»
zusammen.

Focus

«Qui décidera
quel bébé a le droit
de survivre?» 29

Barbara Jeanrichard, sage-femme ayant
travaillé dans un service de néonato-
logie, nous fait part de ses expériences

personnelles et de ses réflexions
à la lecture de l'article du Dr Kind. Avec,
à la clé, la peur qu'un jour nous devions
dire à des parents déboussolés: «Nous

avons la thérapie pour sauver votre
bébé, mais nous ne pouvons plus la

payer...»

Un défi médical, éthique et
économique

Le traitement
intensif des grands
prématurés
L'amélioration du traitement intensif
des grands prématurés a conduit à

repousser progressivement la limite de

leurs capacités de survie à des âges de

gestation toujours plus bas. Le développement

de nouvelles techniques très
coûteuses ne fait qu'accentuer la poursuite

de cette tendance. Mais notre
société aura-t-elle les moyens de les offrir
à tous les enfants? C'est le moment de

se poser de vraies questions et de se

demander si une limitation thérapeutique

peut se justifier éthiquement.
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